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40 Freiwillige starten mit Flüchtlingshilfe 

Die Besetzung der neuen Caritas-Betreuung verzögert sich dagegen. 

Von Christina Lohner 

 

Rund 40 Bürger der Samtgemeinde Baddeckenstedt hatten sich nach den Infoabenden der 

Verwaltung als ehrenamtliche Helfer für Flüchtlinge gemeldet. Bei einem ersten Treffen 

bildeten sie nun verschiedene Arbeitsgruppen, wie die Amtsleiterin Soziales, Birgit Simons, 

berichtet, etwa für Sprache, Mobilität oder Freizeit. 

In Sehlde sind in den vergangenen Tagen elf Iraker und drei Männer aus Afghanistan 

angekommen, in Gustedt fünf Afrikanerinnen. In diesen Mitgliedsgemeinden, die nun 

erstmals Vertriebene aufnehmen, ist das Engagement laut Simons besonders groß. Allein aus 

Sehlde hatten sich 23 Freiwillige registrieren lassen. Zur Begrüßung schenkten sie Blumen, 

während Gustedter mit den neuen Nachbarn durchs Dorf radelten und einkauften. Umgekehrt 

bekochten einige Flüchtlinge ihre Gastgeber. 

In den beiden Dörfern fanden sich auch bereits „Netzwerker“, die bereit sind, zwischen 

Verwaltung und den Menschen vor Ort zu vermitteln. Idealerweise soll in jedem Ort eine 

solche Schnittstelle entstehen, Infoaustausch inklusive. Bis dahin koordinieren die 

Gemeindebürgermeister. 

Fünf neue Anmeldungen von Ehrenamtlichen sind nach dem Treffen bereits hinzugekommen. 

Die Stellenbesetzung bei der Caritas verzögert sich dagegen. Ab 1. April sollte eine neue 



Beraterin unter anderem in der Samtgemeinde Baddeckenstedt vor Ort Flüchtlinge beraten. 

Da die ausgewählte Bewerberin aus privaten Gründen doch nicht anfing, sucht der 

Wolfenbütteler Verband nun „mit Hochdruck“ nach Ersatz. Spätestens zum 1. Mai will 

Geschäftsführer Andreas Piltz die Stelle besetzen. 

KONTAKT  

Wer sich engagieren möchte, kann sich bei Birgit Simons, Amtsleiterin Soziales der 

Samtgemeinde Baddeckenstedt, melden:  (0 53 45) 498-26. 

Die Registrierung ist Voraussetzung für den Versicherungsschutz. 

Auch die ehrenamtlichen Gruppen sollen rasch loslegen. Die Freiwilligenagentur 

Wolfenbüttel unterstützt sie, beispielsweise mit Informationen zu Anlaufstellen. Simons hofft 

indes, dass der gelungene Start in Sehlde und Gustedt Schule macht. Einer der Männer aus 

Afghanistan habe gesagt, die Deutschen lächelten immer und seien so freundlich. 

http://www.wolfenbuetteler-zeitung.de/region/salzgitter/umland/40-freiwillige-starten-mit-

fluechtlingshilfe-id1836798.html 

 


